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Stadt Gladbeck Gladbeck, 22.06.2010 

 Vorlage Nr. 10/0351 
Federf. Stadtamt: Amt für Integration und Sport 

Vorlage für den Berichterstatter Sitzung am Punkt 

Rat Bürgermeister Roland 08.07.2010  

 
öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
 
Integrationskonzept im Rahmen des Projektes "Soziale Stadt Brauck" 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Im Rahmen des Projektes „Soziale Stadt Brauck“ wurden u. a. Mittel zur Entwicklung eines 
Integrationskonzeptes zur Verfügung gestellt. Hierzu wurde im Rahmen einer Ausschrei-
bung dem Hanauer Institut „Einheit in Vielfalt“ (IEV) der Auftrag erteilt, für den Stadtteil 
Brauck ein Integrationskonzept zu entwickeln. 
 
In einem ca. 6-monatigen intensiven Arbeitsprozess wurde der vorliegende Entwurf des 
Integrationskonzeptes für Brauck unter breit angelegter Partizipation von Männern und 
Frauen aus vielen Organisationen, die in Brauck aktiv sind, Fachleuten der Stadtverwal-
tung und der örtlichen Politik sowie von Experten des IEV erarbeitet. Alle Beteiligten haben 
ihre Kenntnisse, Erfahrungen, Ideen, Hoffnungen und ihren Wunsch für eine gelingende 
Integration in dieses gemeinsame Konzept eingebracht, das anschließend dann auch ge-
meinsam umgesetzt werden soll. 
 
Durch die breit angelegte Beteiligung bei der Erarbeitung des Konzeptentwurfes wurde 
eine wichtige Basis für das Gelingen des Integrationsprozesses in Brauck geschaffen: In-
tegration kann nicht von oben herab verordnet werden, sie muss vor Ort auch von den 
Beteiligten gelebt werden. 
 
Mit dem vorliegenden Entwurf des Integrationskonzeptes werden Grundvoraussetzungen, 
Leitlinien, Ziele, Verfahren und wichtige Handlungsfelder für die Integrationsarbeit in 
Brauck beschrieben. Dies ist der erste Schritt für eine neu ausgerichtete Gladbecker Integ-
rationspolitik für Brauck, in einem weiteren Schritt werden dann anhand der Zielsetzungen 
Handlungsprogramme mit konkreten Maßnahmen zu entwickeln sein. Das vorliegende 
Integrationskonzept soll im Endeffekt Modell für die Integrationsarbeit in der gesamten 
Stadt Gladbeck werden. 
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Das Integrationskonzept für Brauck wurde dem Integrationsrat in seiner Sitzung am 
19.05.2010 vorgestellt und dort nach eingehender Beratung zustimmend zur Kenntnis ge-
nommen. Nach Verabschiedung durch den Rat der Stadt soll das Konzept in einer Ab-
schlussveranstaltung am 09.07.2010 in Brauck allen Akteuren, die an der Erstellung des 
Konzeptes mitgewirkt haben, vorgestellt und übergeben werden. 
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Beschlussentwurf: 
 
Das beigefügte Integrationskonzept für Brauck wird beschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Der Bürgermeister 

 
 
 
 
 
 
Ulrich Roland 
 

 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
¤  _________________-Ausschusses 
ý  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


